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Vorwort 

Bei dieser Monographie handelt es sich um die Veröffentlichung meiner Disser-
tation zur Erlangung der Doktorwürde durch den Promotionsausschuss Dr. rer. 
pol. mit dem Titel: „Wandel von Staatlichkeit durch transnationale Soziale Dia-
loge in der EU im Feld von Information und Konsultation“. Die Dissertation 
wurde am 17.02.2017 an der Universität Bremen, Fachbereich Politikwissen-
schaft, eingereicht, mit dem Prüfungskolloquium am 23.08.2017 erfolgreich ver-
teidigt. 

Erstgutachter der Dissertation ist Prof. Dr. Ulrich Mückenberger (Universi-
tät Bremen – Zentrum für Europäische Rechtspolitik [ZERP]). Das Zweitgut-
achten erfolgte durch PD Dr. Sebastian Haunss (Universität Bremen – For-
schungszentrum Ungleichheit und Sozialpolitik [SOCIUM]).  

Mit der Veröffentlichung erfolgen leichte Modifikationen zur Originalarbeit. Sie 
basieren auf den Empfehlungen, die aus den Gutachten und der Diskussion 
während der Verteidigung entstanden. Diese Veränderungen dienen in erster 
Linie einer besseren Lesbarkeit sowie Verständlichkeit der Monographie. So war 
die Dissertation zuvor stärker geprägt durch die Einbettung in den größeren 
Forschungszusammenhang am Sonderforschungsbereich 597 der Universität 
Bremen (Teilprojekt A7). Dieser Fokus wurde überarbeitet und entsprechend 
einige Definitionen, sprachliche Übergänge sowie die Abbildungen zwei und 
acht hinzugefügt. Hinzu kommen für die Veröffentlichung einige Formatände-
rungen – etwa die Umstellung auf Grafiken in Graustufen und die Umsetzung 
verlagsbedingter Vorgaben. Inhaltlich und am Ergebnis wurden in der vorlie-
genden Veröffentlichung im Vergleich zur eingereichten Dissertationen keine 
Veränderungen vorgenommen. 
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Abkürzungsverzeichnis 
AEUV – Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union 
BUSINESSEUROPE (ex: UNICE) – Vereinigung der Industrie- und Arbeitgeberverbände in 

Europa  
CEC – Europäische Vereinigung der leitenden Angestellten 
CEEP – Europäischer Zentralverband der öffentlichen Wirtschaft 
CSR – Corporate Social Responsibility 
DRIS – Demokratischer Rechts- und Interventionsstaat 
EBR – Europäischer Betriebsrat 
EBR GD – Gründungsdokument des Europäischen Betriebsrats 
EG – Europäische Gemeinschaft 
EGB – Europäischer Gewerkschaftsbund 
EGKS – Europäische Gemeinschaft für Kohle und Stahl 
ETUI – European Trade Union Institute 
EU – Europäische Union 
EuGH – Europäischer Gerichtshof 
EURATOM – Europäische Atomgemeinschaft 
Eurocadres – Rat der europäischen Fach- und Führungskräfte 
EUV – Vertrag über die Europäische Union 
EWG – Europäische Wirtschaftsgemeinschaft 
EWWU – Europäische Wirtschafts- und Währungsunion 
ILO – International Labour Organization 
MNU – multinationale Unternehmen 
MoU – Memorandum of Understanding 
OECD – Organisation for Economic Co-operation and Development 
OMK – Offene Methode der Koordinierung 
REFIT – European Commission’s Regulatory Fitness and Performance programme 
RL – Richtlinie 
SD/SDe – Sozialer Dialog/Soziale Dialoge 

https://doi.org/10.5771/9783828869974-1
Generiert durch IP '3.145.36.43', am 08.05.2024, 07:28:44.

Das Erstellen und Weitergeben von Kopien dieses PDFs ist nicht zulässig.

https://doi.org/10.5771/9783828869974-1


22 

SE – Societas Europaea/Europäische (Aktien-)Gesellschaft 
sek SD – sektoraler Sozialer Dialog nach Art. 154/155 AEUV 
sü SD – sektorübergreifender Sozialer Dialog nach Art. 154/155 AEUV 
TCA – Transnational Company Agreements/Transnationale Unternehmensabkommen 
UEAPME – Europäische Union des Handwerks und der Klein- und Mittelbetriebe 
UNO – United Nations Organization 
WTO – World Trade Organization 
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